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Ingolstadt, 15. September 2021 

 

Antrag: Gefährdung durch parkende E-Tretroller reduzieren   
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
im Ingolstädter Stadtgebiet ist häufig zu beobachten, wie E-Tretroller Rad- und/oder Fußwege blockieren 
und somit ein Hindernis und schließlich eine Gefährdung darstellen. Deshalb stellt die SPD-
Stadtratsfraktion folgenden  
 
Antrag: 
Der Oberbürgermeister der Stadt Ingolstadt stellt gemäß § 5 der Satzung des Bayerischen Städtetags den 
Antrag, dass die Vollversammlung des Bayerischen Städtetags auf Basis der bestehenden Gesetzeslage 
Lösungsansätze entwickelt, die Gefährdung, die von auf- oder abgestellten E-Tretrollern für andere 
Verkehrsteilnehmer ausgeht, auf ein Minimum zu reduzieren, oder gegenüber dem Gesetzgeber konkrete 
Vorschläge unterbreitet, wie die Problematik – evtl. durch größere individuelle Handlungsspielräume der 
Kommunen – gelöst werden könnte. 
 
Begründung: 
Der Deutsche Städtetag stellt in seiner Broschüre „E-Tretroller im Stadtverkehr“ aus dem Jahr 2019 die 
Gesetzeslage wie folgt dar: „Für das Abstellen der Elektrokleinstfahrzeuge gelten dagegen die gleichen 
Vorschriften wie für das Parken von Fahrrädern. Beim Aufstellen wie beim Abstellen muss sichergestellt 
sein, dass andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert werden und die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
gewahrt bleibt.“  
Viele abgestellte E-Tretroller behindern und gefährden andere Verkehrsteilnehmer – insbesondere ältere 
Bürgerinnen und Bürger, aber auch Eltern mit Kinderwagen. Für den Fuß- sowie Radverkehr stellen sie 
dabei ein erhebliches Hindernis dar. E-Tretroller sollen den Umweltverbund ergänzen, ihn aber nicht 
behindern. 
Da es sich dabei um ein kommunenübergreifendes Problem handelt, sollte sich der Bayerische Städtetag 
damit befassen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.    gez.   gez.   gez. 
Christian De Lapuente Quirin Witty  Petra Volkwein Veronika Peters   
Fraktionsvorsitzender        stellv. Fraktionsvorsitzende  
 


